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Politische Tagesübersicht
Halle 11 November

An der Spitze des Blattes enthält die heutige Nordd
Allgem Ztg folgende Bemerkung

Wenn bisher eine Berufung des Reichstages nicht
erfolgt ist so muß der Grund dafür offenbar darin gesucht
werden daß noch in vielen Kreisen Stichwahlen ausstehen
In Berlin beispielsweise sind die Stichwahlen erst auf
den 13 d Mi anberaumt trotzdem das Ergebniß der
Hauptwahlen bereits am 1 d M festgestellt worden war
In anderen Wahlkreisen sind die Stichwahlen noch wciter
hmausgerückt Wir können für dieses Hinausschieben kei
nen Grund absehen Wohl aber steht demselben unseres
Erachtens die gewichtige Erwägung entgegen daß dadurch
die Zusammenberufung des Reichstags verzögert wird
Nach tz 29 des Reglements zur Ausführung des Wahl
gesetzes für den Reichstag vom 31 Mai 1869 ist der
Termin für die engere Wahl von dem Wahlkommissar
festzusetzen und darf nicht länger hinausgeschoben werden
als höchstens 14 Tage nach der Ermittlung des Ergeb
nisses der ersten Wahl Es ist also allerdings mit dem
Gesetz vereinbar daß die Stichwahlen bis zum 15 d M
hinausgesetzt werden Dem öffentlichen Interesse
hätte es aber mehr entsprochen wenn die Wahlkvm
missarien die ihnen offenstehende Frist mög
lichst abgekürzt hätten

Die vielfach geäußerte Ansicht daß das Geschäfts
steuergesetz der vorigen Reichstagssession in der damals
abgelehnten Form nicht wieder erscheinen würde dürfte sich
als völlig zutreffend erweisen Damit ist indessen die
Frage einer anderweilen Besteuerung der Börsengeschäfte
keineswegs von der Tagesordnung verschwunden Die Re
gierung hört vielmehr verschiedentlich sachverständige Stim
men darüber in welchem Umfange die Angelegenheit als
solche zum Austrag zu bringen sei Daß die beginnende
Legislaturperiode des Reichstags nicht vorübergehen wird
ohne in dieser Frage zu einem Ergebniß zu führen darf
als sicher gelten Es sei hierbei überhaupt bemerkt daß
seit einiger Zeit über Zoll und Steuerfragen Erörterungen
stattfinden welche zur Aufstellung eines bestimmten Systems
der Reichsregierung behufs Erhöhung der eigenen Einnah
men des Reiches führen möchten

Durch Beschluß des Bundesrathes vom 1V Januar
1881 waren besondere Vorschriften über den Nachweis
der Befähigung als Schiffer aus deutschen
Kauffahrteischiffen in kleiner Südseefahrt
erlassen worden zu dem Zweck den deutschen Kauffahrtei
schiffen in der Südsee die vermeintlich oft mit großen
Schwierigkeiten verknüpfte Erlangung ausreichend befähig
ter Schiffer durch Erleichterung des Befähigungsnachweises

thunlichst zu sichern Die Veröffentlichung dieser Vor
schriften war bisher unterblieben weil sich herausgestellt
hat daß die thatsächlichen Voraussetzungen jenes Bundes
rathsbeschlusses in der Hauptsache nicht zutreffen Amtliche
Berichte des Generalkonsuls zu Apia habeil ergeben daß
nach jetziger Lage der Verhältnisse vorschriftsmäßig geprüfte
Schiffer der Regel nach in genügender Zahl vorHunden
sind daß die bezüglichen Schiffe bezüglich ihres Raumge
haltes sowohl als hinsichtlich der Ausdehnung chrer Fahr
ten jenen Vorschriften nicht entsprechen u s w Unter
diesen Umständen ist jetzt dem Bundesrath anheimgestellt
worden von der Ausführung des gedachten Beschlusses Ab
stand zu nehmen

Die Abänderung des Fischereigesetzes für
Preußen ist beschlossene Sache indessen ist man über
Richtung und Umfang des Vorgehens noch keineswegs zu
einem endgültigen Beschluß gekommen Die Angelegenheit
befindet sich vielmehr noch in den Vorstadien Man hat
bis jetzt Erhebungen über die bestehenden Vorschriften in
den einzelnen Provinzen zur Feststellung der Bedürfniß
frage c angestellt und die Frage erörtert ob es nicht vor
zuziehen sei erforderlichen Falles auf dem Verwaltungs
wege vorzugehen Diese Frage scheint indeß bereits in
verneinendem Sinne entschieden zu sein

Der Etat des Reichsamts des Innern bringt u A
beim Patentamt die Anstellung von 15 etatsmäßigen
technischen HülfSarbeitern mit je 3150 in Vorschlag
Bisher waren 22 beschäftigt aber nur einer etatswäßig
angestellt Für das statistische Amt wird die Heranziehung
von mindestens 50 weiteren Hülssarbeitern für nothwendig
erklärt wegen der vierteljährlichen Bearbeitung des Ver
edelungsverkehrs und des erweiterten statistischen Waaren
verzeichnisses Für Unterhaltung und Bewachung des Na
tionaldenkmals auf dem Niederwald werden zum erstenmale

2900 gefordert
Dem Bundesrath ist der Entwurf von Ausführungs

bestimmungen zu dem deutsch belgischen Literar
Vertrage vom 12 Dezember v I zugegangen Die sieben
Paragraphen dieser Bestimmungen beziehen sich im Wesent
lichen auf das Erforderniß daß diejenigen bei Inkrafttreten
dieser Uebereinkunft mit dem 11 November d I erlaubter
weise bereits hergestellten Exemplare von Schriftwerken Ab
bildungen musikalischen Kompositionen und Werken der bil
denden Künste deren Herstellung jetzt nicht mehr gestattet
sein würde zu ihrer ferneren Verbreitung innerhalb dreier
Monate also bis zum 11 Februar 1885 amtlich abgestempelt
sein müssen Ebenso müssen bisher erlaubterweise angefertigte
Vorrichtungen wie Stereotypen Holzstöcke gestochene Plat
ten aller Art sowie lithographische Steine deren Benutzung
jetzt untersagt sein würde gleichfalls bis zum 11 Februar

1885 amtlich abgestempelt sein um dann noch während der
nächsten 4 Jahre unbehindert zugelassen zu werden Ueber
die abgestempelten Exemplare führen die Behörden besondere

Verzeichnisse die Eintragung in diese und die Abstempelung
erfolgt kostenfrei

Die N A Z theilt das folgende Rundschreiben
mit welches der Herzog von Eumberland an die
Deutschen Fürsten mit Ausnahme unseres Kaisers
und freie Städten gerichtet hat

Eurer c habe ich mich beehrt durch mein Schreiben vom
18 v M den Antritt der Regierung des mir zugefallenen Herzog
thums Braunschweig anzuzeigen unter Beilegung einer Abschrift des
Patentes mittelst dessen ich diesen Regierungsantritt rechtsförmlich
erklärt habe Das Patent hatte ich dem Staatsministerium in
Braunschweig zur Contrasignirung und Publication zugesendet Aus
den in Abschrift beigelegten Altenstücken einer Erwiderung des Staats

ministeriums an mich äs ästo 22 v M der darin in Bezug ge
nommenen Kundgebung des preußischen Generalmajors Kreiherrn
v Hilgers äs äato 18 v Mts und meinem Erlasse an das Staats
ministerium vom 2 d Mts bitte ich Eure c gefälligst entnehmen
zu wollen daß und wiefern es in Braunschweig Anstand gefunden
hat meinen Auftrag der Contrasignirung und Publication meines
Patents vom 18 Oetober d M zu vollziehen und was ich dem
Staatsministerium in Braunschweig darauf weiter zu erkennen gegeben
habe Die Ausübung meiner Regierung im Herzogthum Braun
schweig ist hiernach zur Zeit auf Hindernisse gestoßen Das Recht
aber meiner Thronfolge steht nach Landesverfassung und fürstlicher

Familienordnung fest und ist von keiner Seite angefochten Ebenso
wenig steht meiner persönlichen Thronfolgefähigkeit irgend welches
rechtliche Bedenken entgegen Die Versagung meiner Anerkennung
und die Hinderung meiner Regierung als Herzog von Braunschweig
würde daher von Reichswegen nicht ohne einen Eingriff in die
Rechtsordnung auf welcher das deutsche Reich selbst beruht möglich
sein einen Eingriff zn welchem die Reichsverfassung keine Ermäch
tigung giebt und welcher um so bedeutender und gefährlicher sein
würde als er mit der Beeinträchtigung meines souveränen Fürsten
rechts zugleich das souveräne Recht aller Mitglieder des deutschen
Reichs gefährden würde

Das souveräne Recht und die Unabhängigkeit der Mitglieder des
deutschen Reichs ist durch die Reichsverfassung und die Verträge auf
welche diese Verfassung sich gründet nur so weit beschränkt als es
in den Verträgen und der Verfassung besonders bestimmt ist vergeb
lich aber würde darin nach einer Bestimmung gesucht werden welche
zu Eingriffen in die nach Landes und Fürstenrecht des Einzelstaats
wohl begründete fürstliche Erbfolge von Reichs wegen berechtigte
Selbst diejenige Zuständigkeit welche nach Art 7ö der Reichsver
fassung im Absatz 2 für den Bundesrath und die Reichsgesetzgebung
in Verfassungsstreitigkeiten begründet ist trifft vorliegenden Falls
nicht zu Denn zunächst sehlt es schon mit Rücksicht auf deu Z 231
der brauuschweigischen Landschaftsordnung vom 1 Oktober 1832 au
den Voraussetzungen an welche diese Zuständigkeit des Reiches ge
bunden ist und sodann fallen unter den Begriff der Verfassungs
streitigkeiten nicht auch Streitigkeiten über Thronfolgerecht und Thron
folgefähigkeit wie auch die Verhandlungen des Reichstages bei Be
rathung des entsprechenden Artikels der Verfäffung des Norddeutschen
Bundes im Jahre 1867 unzweideutig bestätigen Was aber noch die
Art 11 und 17 der Reichsversassnng anlangt so genügt die Einsicht
in den Wortlaut dieser Artikel um zu zeigen daß aus deren Be
stimmungen ein Recht des Reichs zur Entscheidung von Fragen der
Erbfolgeordnung oder Erbsolgesähigkeit in den einzelnen Bnndes

s30 Des Försters Enkelkind
Original Novelle von Mary Dobson

Fortsetzung
Nein nein sie kommt hierher, rief jetzt Anna mit

steigernder Erröthung Aber sehen Sie August sie hält
im Thor

Wirklich hielt der Postwagen an dem Eingangsthor
ein großer schwarzer Hunv sprang zur Erve und mit dem
Ruf iLolf Wolf hierherI trat sie auf die Treppe für
den Augenblick Alles um sich her vergessend denn ihr Groß
vater und ihre Tante mußten in vem Wagen sein

Jetzt hatte der Neufundländer der die ihm nur zu
wohlbekannte Stimme vernommen sie erreicht und sprang
mit lautem sreudigem Bellen an sie heran bis seine Vor
derpfoten auf ihren Schultern lagen und er ihr voll Freude
und Treue in die Augen blickte während sie seinen glän
zenden schwarzen Kopf streichelte und ihn mit den zärt
lichsten Namen benannte

Einen Moment hatte der Diener dieser Scene voll
Rührung zugesehen unv war dann zu dem Landkammerrach
geeilt um ihm diese zu beschreiben und die Ankunft der
Extrapost mitzutheilen

Bei dieser Nachricht wechselte der Schloßherr die Farbe
und die Hand welche die Feder zur Unterschrift hielt zitterte
merklich Doch währte dies nur eine Sekunde dann sagte
er zwar noch mit unsicherer Stimme zu dem Verwalter
welcher im Begriff war sich zu entfernen

Bleiben Sie Bergmann damit auch Sie Kohring
sehen und begrüßen können denn ohne Zweifel wird er in
dem Wagen sein

Unterdeß war die Extrapost herangekommen hielt und
August war im Begriff den Schlag zu öffnen als er zurück
geschlagen ward und Förster Kohring zur Erde sprang
Hier stand schon Anna und lag im nächsten Augenblick an
seiner Brust und er drückte einen langen Kuß auf die
Stirn des geliebten Enkelkindes und führte es darauf in
die Vorhalle wohin ihnen Frau Albrecht die ebenfalls aus
gestiegen folgte

Großvater mein lieber theurer Großvater mehr
vermochte Anna nicht zu sagen blickte aber unter Thränen

der Freude und Rührung in seine Augen indeß er leise
sagte

Der Herr hat Alles gut gemacht mein Herzens
kind

Ja Großvater das hat er entgegnete Anna und
die ihnen folgenden Schritte vernehmend entwand sie sich
seinen Armen und flog ihrer Tante entgegen die sie eben
falls tiefbewegt an ihre Brust schloß während Anna in der
freudigen Aufregung ihres Herzens das Gesicht der mütter
lichen Freundin mit Küssen bedeckte Im Begriff sich mit
ihnen ins Wohngemach zu begeben wandte sie das Haupt
und stieß einen Laut der Ueberraschung aus denn Graf
Steinhorst dessen Züge die tiefste Bewegung verriethen
stand vor ihr

Anna rief er schnell näher tretend und sie ver
mochte nur Waldemar zu erwidern dann hielten sie
sich fest umschlungen und unter Thränen blickten der Förster
und seine Nichte und das so glückliche jugendliche Paar
Graf Steinhorst ermannte sich zuerst und sagte mit einem
Blick inniger Liebe auf das schöne Mädchen das an seiner
Brust lag

Anna ich bin mit der Bewilligung Deines Groß
vaters und meiner Großmutter hier

Aber mein Großvater Bodenwald Waldemar, ent
gegnete Anna schnell

So führe mich zu ihm Geliebte damit ich Dich end
lich meine Braut nennen kann

Der Landkammerrath blickte erwartungsvoll nach der
Thür versuchte vergeblich die Bewegung zu unterdrücken die
sich seiner bemächtigt Es blieb ihm auch keine Zeit dazu
denn diese ward geöffnet an der Hand ihres Geliebten trat

Anna ein und sagte sich mit ihm dem Krankenstuhl
nähernd

Großvater hier bringe ich Dir Waldemar Graf
Steinhorst fügte sie schnell und erröthend hinzu

Herr von Bodenwald, begann der junge Mann
voll Theilnahme auf den greisen kranken Schloßherrn
blickend

Herr Graf, unterbrach ihn dieser mit unsicherer
Stimme ich weiß Alles habe Alles durch meine Enkelin

rfahren Ihr Hiersein beweist mir daß Ihre Frau Groß
mutter

Meine Großmutter heißt Anna als Enkelin gern will
kommen

So bin ich auch damit einverstanden daß sie die Ihre
wird und Beider Hände in einander fügend umschloß er
sie mit festem warmem Druck während seine Lippen leise
Segensworte sprachen

Anna jetzt meine Braut rief in lebhafter Freude
Graf Waldemar umfaßte sie noch einmal und ihre Lippen
begegneten sich zum ersten zum Verlobungskuß

Jetzt ward nochmals die Thür geöffnet und voll
Spannung die jeder Zug seines gefurchten Gesichtes ver
rieth blickte der Landkammerrath den Eintretenden Förster
Kohring und Frau Albrecht begleitet von dem Verwalter
der hinausgegangen war sie zu begrüßen entgegen Einen
Augenblick sah der Förster auf die einst so stolze Gestalt des
Schloßherrn von Bodenwald der jetzt in Decken gehüllt im
Krankenstuhl lag einen Augenblick sah dieser auf den statt
lichen Mann aus dessen Zügen und Augen jedoch der
jahrelange Kummer sprach dann reichten sich Beide stumm
die Hände und Jeder zerdrückte im Auge die Thräne die
die Erinnerung an die Vergangenheit hervorgerufen

Nicht minder bewegt ward Frau Albrecht von dem
Landkammerrath begrüßt der sie zwar persönlich nicht kannte
ihr jedoch für das was sie seiner Enkelin gewesen die größte
Dankbarkeit zollte Während dieser Begrüßung aber trat
Anna mit ihrem Verlobten zu ihrem Großvater Kohring
und ihn voll kindlicher Liebe umfassend flüsterte sie

Habe Dank Großvater für Alles was Du für mich
gethan worauf er Beide in seine Arme schloß und mit
kaum vernehmbarer Stimme sagte

Und mit Freuden habe ich es sür Dich mein Herzens
kind gethan Mögt Ihr nun glücklich sein und werden
und der Herr mir noch einige Lebensjahre vergönnen damit
ich mich Eures Glückes freuen kann

Und die wirst Du in unserer Mitte verleben Groß
vater, rief lebhaft Graf Waldemar Du und die Tante
Ihr müßt fortan bei uns auf Steinhorst wohnen denn ohne
Euch kann ich mir dort den Aufenthalt nicht denken



staaten nicht begründet werden kann Vertrauensvoll gebe ich mich
der Hoffnung hm daß jede vom deutschen Reiche ausgehende Hinde
rung meiner Thronfolge und Regierung im Herzogthum Braunschweig

baldigst werde beseitigt werden und Ew ersuche ich angelegent
lich bundesfreundlich hieraus hinwirken zu wollen indem ich die Ver
sicherung voller Erwiderung buudesfreuudlicher Gesinnung gegen alle
Mitglieder des Reichs wiederhole Ich schließe mit dem Ausdrucke
meines lebhaften Bedauerns daß ich nach der Ablehnung meines
Notificationsschreibens vom 18 v Mts seitens Sr kaiserlichen und
königlichen Majestät des deutschen Kaisers und Königs von Preußen
leider Bedenken habe tragen müssen zur Zeit ein diesem entsprechen
des Schreiben auch an Allerhöchstdenselben zu richten

Gmunden den 4 November 1384
Ernst August

Deutsches Reich
Berlin 10 November

Der Kaiser nahm gestern Vormittag den Vor
trag des Hofmarschalls Grafen Perponcher entgegen und
arbeitete hierauf mehrere Stunden allein Nachmittags
unternahm der Kaiser eine Spazierfahrt durch den Thier
garten Nach der Rückkehr dinirte der Kaiser im könig
lichen Palais allein und verbrachte später die Abendstunden
im Arbeitszimmer

Der Kaiser empfing heute Vormittag zum Vor
trage den Hofmarschall Grafen Perponcher und arbeitete
Mittags längere Zeit mit dem Geheimen Kabinetsrath
v Wilmowski

Die Kaiserin empfing am Freitag 7 d Mts
in Koblenz den Besuch des Erbgroßherzogs von Sachsen
sowie am nächsten Tage den des Prinzen Leopold von
Preußen welcher von Bonn kommend zum Besuch in
Koblenz eingetroffen war

Der Kronprinz begab sich am Sonnabend Nach
mittag um 1 Uhr ins hiesige königliche Schloß um dort
an der Abtheilungssitzung des Staatsrathes theilzunehmen
Nach dem Schluß der Verhandlungen kehrte der Kronprinz
nach dem kronprinzlichen Palais zurück und empfing dort
Abends 6 /z Uhr den Regierungs Vicepräsidenten zu Kob
lenz v Puttkamer Um 8 Uhr 50 Minuten begab sich
der Kronprinz nach Potsdam und von da nach Gut Born
stedt von wo aus derselbe erst gestern Nachmittag nach
4 Uhr nach Berlin zurückkehrte Hier angelangt empfing
der Kronprinz um 4 Uhr den Fürsten zu Hatzfeldt
Heute Mittag nahm der Kronprinz wieder an einer Abthei
lungssitzung des Staatsrathes im Schlosse Theil zu welcher
der Fürst Bismarck bereits Vormittags um 10 Uhr im
GardeZ du Corps Saale erschienen war Die nächste
Plenarsitzung des Staatsrathes findet dem Vernehmen nach
am Donnerstag dieser Woche statt

Der Prinz Wilhelm ist von den Hofjagden bei
Springe in Hannover mit dem Prinzen August von Wür
temberg dem Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg
Schwerin und den anderen Herren der hohen Jagdgesell
schaft am Sonnabend Abend wieder in Berlin ange
kommen

Bei der hiesigen österreichisch ungarischen
Botschaft ist wie der Wiener Presst von hier geschrie
ben wird ein von Professor L Allemaud gemaltes lebens
großes Portrait des Kaisers Franz Joses eingetroffen das
für den Fürsten Bismarck als Geschenk bestimmt ist
Dasselbe zeigt den Kaiser in der großen Marschalls Uni
form über deren weißen Waffenrock sich das roth weiße
Band des Maria Theresia Ordens legt Die Brust
schmücken der Stern dieses Ordens das goldene Vließ so
wie die Großkreuze des Leopold Ordens deS Ordens der
Eisernen Krone des Franz Joseph Ordens die Kriegs
medaille das Militär Verdienstkreuz und der russische
Georgs Orden Der Hut mit dem lichtgrünen Geierfeder
busch liegt auf einem kleinen vergoldeten Barocktische neben
den Handschuhen In ungezwungener Haltung hebt sich

Jetzt sagte auch Frau Albrecht dem Brautpaar ihre
Glückwünsche und darauf stellte Anna Bergmann ihren Ver
lobten vor Auch dieser beglückwünschte sie in herzlicher
Weise und fügte mit unsicherer Stimme hinzu

Dem Herrn sei Dank gnädiges Fräulein daß er
mich und meine Frau diesen Tag erleben hieß denn wer
außer Ihrer Familie könnte sich wohl mehr über Ihr Glück
freuen

Es trat eine ruhigere Stimmung ein und eben wollte
der Landkammerrath seiner Enkelin auftragen Thusnelda
ihre Erzieherin und auch Frau Bergmann holen zu lafstn
als diese eintraten

Es wiederholten sich noch einmal die Vorstellungen Be
grüßungen und Glückwünsche wobei Thusnelda mit sichtlicher
Genugthuung hörte daß Graf Waldemar sie seine künftige
Cousine nannte und sie aufforderte später Anna in Stein
Horst aufzusuchen

Da nach aller Aufregung der greise Schloßherr der
Ruhe bedürftig war so verliehen ihn sämmtliche Anwesende
und während die Angekommenen ihre Zimmer aufsuchten
begaben sich die Schloßbewohner in den Wohnsaal wo Jene
sich bald wieder bei ihnen einfanden Beim Mittagessen an
dem auch Bergmann s Theil nahmen fand sich auch der
Landkammerrath wieder ein dies verlief in möglichst heiterer
Stimmung denn die früheren Erinnerungen wurden fern
gehalten und Graf Waldemar ließ sich die Unterhaltung der
beiden Großväter besonders angelegen sein

Nach dem Mahl unternahmen Anna und ihr Groß
vater Kohring mit dem sie da er fortwährend von
Bergmann s in Anspruch genommen worden noch kein ver

trautes Wort gewechselt einen Spaziergang durch den
Garten indeß Graf Waldemar dem Landkammerrath Gesell
schaft leistete Nach einigen gegenseitigen Fragen und Ant
Worten begann sie

Großvater laß mich nun auch wissen auf welche
Weise Du die Einwilligung der Gräfin erlangt

Das ist schnell erzählt, entgegnete Förster Kohring
sein Enkelliad das ihm chöner und stattlicher noch als sonst
erschien voll Liebe betrachtend Ich wußte von Waldemar
daß der Besuch sich auf einige Tage entfernt hatte und

zur Linken von deN Tische die Gestalt des Kaisers voll
und lebenswahr aus dem mattbraunen Hintergrunde des
Bildes hervor lZn kaos aufgefaßt hat der Monarch den
Blick direkt dem Beschauer entgegengerichtet die rechte
Hand ruht an der goldenen Borde des scharlachrothen
Pantalons während die linke den Degenknauf hält

Der evangelische Arbeiterverein zuHerne
hat am letzten Sonntag ein Begrüßungstelegramm an den
Reichskanzler gerichtet worauf wie wir der Rh Wests
Ztg entnehmen nachstehende Antwort erfolgte

Berlin 4 November 1884 Ihre freundliche Begrüßung
und die Motive derselben sind mir ein erfreuliches Zeichen
von dem Erfolge der Einwirkung unseres Kaisers und Königs
auf die Versöhnung der verschiedenen Interessen deren
Widerstreit unsere wirthschaftliche und politische Entwicklung
hemmt Unsere vaterländische Geschichte liefert den Beweis
daß unsere Könige an dieser Aufgabe seit mehr als hundert
Jahren erfolgreich arbeiten indem sie gegenüber dem System
der Interessen des Staates das System der Pflichten ver
fochten haben Ich hoffe daß sich in immer weiteren Kreisen
unserer Bevölkerung die Erkenntniß Bahn brechen wird daß
auch die von den Regierungen in Angriff genommene
Socialreform welche den Arbeiter gegen die Wechselfälle des
Schicksals zu sichern sucht von diesem Geiste der Versöhnung
und Ausgleichung der Klassen Interessen geleitet wird So
weit meine Kräfte reichen werde ich nicht ablassen an der
Durchführung dieser Reform mitzuarbeiten v B is marck

Der R u St, Anz, theilte vorgestern die Verleihung
des Rothen Adler Ordens zweiter Klasse an den Ober
berghauptmann Dr Serlo mit Die Veranlassung
zu dieser Auszeichnung ist das nunmehr erfolgte Ausscheiden
des Direktors der Abtheilung für Berg Hütten und Sa
linenwesen im jetzigen Ministerium der öffentlichen Arbeiten
und ersten Bergbeamten des Staates aus dem Dienste
Dr Serlo war wie bereits berichtet schon seit geraumer
Zeit leidend im Beginne des verflossenen Sommers reichte
er weil sein Zustand die Folge einer Lähmung eine Hoff
nung auf Genesung nicht mehr zuließ sein Abschiedsgesuch
ein und bat zugleich um einen sofort zu beginnenden Urlaub
Beides wurde ihm gewährt und jetzt ist Herr Serlo aus sei
nem Amte geschieden Albert Serlo ist am 14 Februar 1824
in Krossen a d O geboren studirte Bergfach und war
Berghauptmann in Breslau als 1878 der damalige Ober
Berghauptmann Krug v Nidda welcher lange Jahre an der
Spitze des Bergwesens gestanden hatte in den Ruhestand
trat Serlo welcher auch als Schriftsteller in seinem Fache
großes Ansehen genießt sein umfangreiches Lehrbuch der
Bergbaukunde erschien erst vor einigen Atonalen in neuer
Auflage wurde als fein Nachfolger berufen sieht sich
aber schon nach kaum sechsjähriger Thätigkeit und erst im
61 Lebensjahre stehend gezwungen ebenfalls in den Ruhe
stand zu treten Er war wie noch erwähnt werden mag
von 1877 1882 Mitglied des Abgeordnetenhauses für den
Wahlbezirk Beuthen Kattowitz Tarnowitz Zabrze und gehörte
der freikonservativen Partei an Als der in Aussicht ge
nommene Nachfolger wird uns der Berg Haupt mann
Huyffen in Halle zur Zeit Vertreter von Mansfeld im
Abgeordnetenhaus und gleichfalls Mitglied der freikonser
vativen Partei bezeichnet

Die Beisetzung der sterblichen Hülle des Contre
admirals Mac Lean fand heute Vormittag 11 Uhr auf
dem Matthäikirchhofe statt In der erleuchteten und mit
hohen Topfgewächsen geschmückten Leichenhalle stand der mit
unzähligen Blumenspenden bedeckte Sarg aufgebahrt auf
dessen Deckel die Admiralsinsignien Dreimaster mit Epau
letts Säbel und Schärpe ausgebreitet waren während zu
Füßen ein schwarzsammetnes Kissen mit den Orden des
Verstorbenen lag Außer den nächsten Angehörigen wohnten

wollte diese zur Ausführung meines Planes benutzen als
Dein Brief ankam der wie Du denken kannst Deine Tante
und mich mit großer Freude erfüllte denn wir hatten kaum
geglaubt daß sich die Sache hier so schnell entscheiden würde
was jedoch sür alle Theile das Wünschenswertheste war
Am folgenden Tage also fuhr ich nach Steinhorst ward von
der Gräfin angenommen und trug ihr mein Anliegen vor
während Frau und Fräulein von Stern sich im nächsten
Zimmer befanden

Sie ließ mich kaum ausreden und erklärte entschieden
wenn auch nicht unfreundlich daß ihr Enkel keinen bürger
lichen Namen in die Familie bringen dürfe diese Kindheits
und Jugenderinnerung aufgeben und eine reiche ebenbürtige
Gemahlin wählen müsse

Frau Gräfin, entgegnete ich ihr auf diese Erklärung
das würde meine Enkelin auch nicht thun Sie hat beson

derer Verhältnisse wegen ihren richtigen Namen nicht geführt
und dieser lautet Anna Thusnelda von Bodenwald als
welche sie nebenbei ein sehr reiches Mädchen ist

Von Bodenwald ertönte es von den Lippen der
Damen im nächsten Zimmer die wie mir nicht entging in
sichtlicher Aufregung näher traten während überrascht die
Gräfin fragte

Kennt Ihr diesen Namen
Fräulein Constanze erröthete lebhaft ihre Mutter jedoch

erwiderte
Ein junger Mann den wir in Schlesien kennen ge

lernt führt ihn Er steht in in Garnison und hat
sich uns zuerst auf einem Balle vorstellen lassen

Die Gräfin sah ihre Enkelin an wie ich es gethan und
mochte ungefähr dasfelbe denken was ich dachte Dann aber
sich mir wieder zuwendend sagte sie

Herr Förster lassen sie mich wissen weshalb Ihre
Enkelin bisher den Namen Herfeld und nicht ihren eigenen
geführt

Ich erzählte ihr die Geschichte Deiner Eltern wie ich
sie Dir und Waldemar erzählt und es entging mir nicht
daß die Damen mit der größten Aufmerksamkeit zuhörten
Als ich meinen Bericht beendet fügte ich hinzu

der Trauerfeier der Chef der Admiralität Generallieutenant
von Caprivi die Admirale Livonius und Freiherr von der
Goltz sowie fast das gesammte OfficierkorpS die Aerzte
und Beamten der Admiralität bei Weiter bemerkte man
den Kommandanten Generalmajor von Spangenberg und
den Major Freiherrn von Nyvenheim letzterer im Auftrage
Sr k und k Hoheit des Kronprinzen und viele Freunde
welche dem Dahingeschiedenen nahe gestanden hatten Nach
der von dem Geistlichen gehaltenen Gedächtnißrede wurde
der Sarg dem ein Officier mit dem Ordenskissen vorauf
schritt von zwölf Trägern zur Gruft getragen in die er
unter Gebet und Segen hinabgesenkt wurde

Weimar 10 November Die Generalversammlung
der Schillerstistung wählte einstimmig München zum Vorort

Frankfurt a M 10 November Zwei Selbst
morde erregen hier großes Aufsehen Aus Schwermuth
entleibte sich Jakob Goldschmidt früher Disponent bei
Rothschild und Julius Goldschmidt Theilhaber eines Casös
Die Gleichzeitigkeit der Selbstmorde ist eine zufällige

Aus Hannover wird gemeldet daß am Sonn
abend früh ein Postbeiwagen des Berlin Kölner Personen
zuges während der Fahrt in der Nähe von Mülheim a Rh
total ausgebrannt ist und daß von 600 Packeten welche der
Wagen enthielt kaum zwanzig gerettet worden sind Der
entstandene Schaden wird auf 15 20000 geschätzt

München 10 November Der Minister v Crails
heim ist heute Abend zur Theilnahme an den Verhandlungen
des Bundesrachs nach Berlin abgereist

Neustrelitz 9 November Der neuernannte groß
britannische Botschafter am Berliner Hofe Sir Eduard
Malet wurde heute behufs Ueberreichung seines Beglaubi
gungsschreibens vom Großherzog in Audienz empfangen und
darauf zur Tafel geladen

Oesterreich
Wien 10 November Der König von Rumänien

empfing heute Vormittag den Minister des Auswärtigen
Grafen Kalnoky und stattete demselben Nachmittags einen
Gegenbesuch ab Morgen früh werden sich der König und
die Königin von Rumänien einer Einladung des Kaisers
folgend nach Pest begeben von wo sie morgen Abend die
Rückreise nach Bukarest antreten werden

Schweiz
Gens 10 November Die Wahlen für den Großen

Rath ergaben eine konservative Mehrheit die Abordnung
in den Schweizer Ständerath wird daher eine konserva
tive sein

Italien
Rom 10 November In dem heute abgehaltenen

geheimen Konsistorium wurden die bereits gestern gemeldeten
Ernennungen vollzogen Der Papst hielt hierbei eine kurze
Allokution in welcher er von der peinlichen Lage und den
Heimsuchungen der Kirche sprach gleichzeitig aber auch die
Ausbreitung des katholischen Glaubens betonte Der Papst
wies namentlich auf Amerika hin wo zur Zeit ein Bischofs
konzil stattfinde erwähnte Australiens Indiens des Orients
endlich auch Afrikas wo der Bischofssitz von Karthago wie
derhergestellt worden sei

Frankreich
Paris 10 November Das Journal ossiciel ver

öffentlicht ein Dekret wonach die Weltausstellung in Paris
am 5 Mai 1889 eröffnet werden und bis zum 31 Oktober
1889 dauern soll Ein weiteres Dekret wird die näheren
Bedingungen unter welchen die Ausstellung statthaben soll
bekannt geben

Dänemark
Kopenhagen 10 November Bei der bisherigen

vereinigten Linken des Folkethings ist gestern eine Spaltung
eingetreten etwa die Hälfte der Mitglieder derselben unter

Meine Enkelin ist bei ihrem Großvater und wird
seinem Wunsch zufolge zunächst auf Schloß Bodenwald blei
ben wohin auch meine Nichte unv ich in den nächsten Tagen
abreisen werden

Die Gräfin schwieg eine Weile dann aber sagte sie
Herr Förster lassen Sie mir noch kurze Zeit zum

Ueberlegen

Es darf aber nicht zu lange damit währen Frau
Gräfin, entgegnete ich ihr denn wir wollen nicht erst von
hier aus an Anna schreiben sondern beabsichtigen sie in
Bodenwald zu überraschen

Bis morgen werden Sie wohl warten können
Ich sagte dies zu empfahl mich den Damen und ging

zu Waldemar mit dem ich seiner Holzungen wegen zu spre
chen hatte und theilte ihm meine Unterredung mit seiner
Großmutter mit und er er

Er wußte daß nun Alles gut stand, unterbrach leb
haft die Stimme des Genannten und daß Du meine theure
Anna doch mit der Bewilligung meiner Großmutter die
Meine werden würdest und nach diesen Worten nahm
er ihren freien Arm denn der andere ruhte in dem ihres
Großvaters

Woher konntest Du das wissen Waldemar fragte
sie mit glücklichem Lächeln zu ihm aufblickend

Weil ich längst das Herzensgeheimniß meiner Cousine
entdeckt die nebenbei gesagt Dich bewundert ja liebt

Mich fragte leicht erröthend und ungläubig Anna
Ja und weißt Du auch weshalb
Wie kann ich
Weil Du dem Lieutenant von Bodenwald Deinem

Vetter so ähnlich bist und sie diesen liebt Aber Groß
vater wandte er sich an den Förster ich kam Dir
zuvor

Erzähle nur das Ende mein Sohn das Du so gut
weißt wie ich

So laß mich es hören Waldemar, sagte Anna schnell
und mit einem leichten Anflug von Ungeduld im Ton

Schluß folgt



der Führung Bergs des Präsidenten des Folkethings hat
sich den Gemäßigten angeschlossen die andere Hälfte hat eine
neue Partei unter Führung Hörup s gebildet

Cholera
Gegenwärtig wird eine an die Bezirksregierungen

der Provinz Westfalen und der Rheinprovinz er
gangen Verfügung des Ministers der Medizinal Angelegen
heiten veröffentlicht welche Maßregeln gegen die Ein
schleppung derCholera durch italienische Arbei
ter anordnet Veranlaßt wurde diese Verfügung durch
einen Bericht der Regierung in Münster nachdem es sich
gezeigt hatte daß Ende August im Kreise Necklinghausen
in die dortigen Bergwerke und gewerblichen Anlagen fast
täglich arbeitsuchende Italiener unmittelaar aus ihrer Hei
math eintrafen Es wurde eine etwa zehntägige Beobach
tung der aus Italien eintreffenden Arbeiter in der Art
eingerichtet daß die eute in besonderen Gebäuden gehal
ten und dort ohne gerade einer Quarantäne unterworfen
zu sein in Bezug auf ihren Gesundheitszustand beaufsich
tigt werden um sie geeignetensalls sofort absondern zu
können DerH Minister hat nun diese Anordnung der Re
gierung gebilligt und sie zur Nachahmung empfohlen
Der nunmehr konstatirte Ausbruch der Cholera in Paris
legt übrigens der Reichsregierung die Pflicht nahe die
Beobachtung derselben in einem so bedeutenden Centrum
wie der französischen Hauptstadt sich angelegen sein zu las
sen Man spricht von der Entsendung einer ärztlichen
Spezialkommission nach Paris da dieselbe gerade dort be
sonders günstige Gelegenheit zur Anstellung von Unter
suchungen habe Sollte die Cholera was hoffentlich
nicht der Fall sein wird in der französischen Hauptstadt
dauernd Boden gewinnen so würden jedenfalls besondere
Vorkehrungen behufs Verhütung einer Ausbreitung dersel
ben deutscherseits getroffen werden

Paris 10 November Von Mitternacht bis heute
Mittag sind in der Stadt und den Hospitälern 55 Er
krankungen und 22 Choleratodesfälle vorgekommen von
denen 17 auf das Hospital in der Avenue Breteuil ent
fallen Aus Nantes werden von gestern 3 aus Toulon
2 Choleratodesfälle gemeldet

Provinzielles
Magdeburg 10 November Wie man hört wird

der seit einer Reihe von Jahren zur Heermesse Hierselbst er
schienene Circusdirector Herzog im künftigen Herbst mit
seiner Truppe hier nicht mehr Vorstellungen geben Obschon
derselbe namhafte Gebote 1000 Zuschuß zu einer städti
schen Pensionskasse eine Benefizvorstellung zu Gunsten einer
Wohlthätigkeitsanstalt neben dem etwa 2000 M betragenden
Standgelde gemacht habek will soll der namentlich am Rhein
sehr beliebten Truppe der Herren Corti u Althoff bei Ver
gebung des Marktstandes der Vorzug gegeben sein also wird
letztere dereinst hier debutiren

Erfurt Am 7 ds Morgens 8 Uhr ging Frau X
ihren Säugling im Mantel über die Casinobrücke an einem
der dortigen Kastanienbäume sieht sie ein braunes Beutelchen
sie mag es nicht aufheben stößt aber mit dem Fuße daran
da klingt es wie Geld und nun wird das Beutelchen rasch
aufgehoben Nach ungefähr 15 Schritten kommt ihr weinend
eine arme Frau entgegen sie fragt sie warum sie weine
Darauf klagt diese sie habe als Aufwärterin von ihrer Herr
schaft einen Hundertmarkschein zum Wechseln erhalten und
das Beutelchen mit dem Geld sei aus ihrer Tasche verschwun
den Da das angestellte Examen auf den Fund paßte so
konnte der Verliererin große Sorge rasch in gleich große
Freudeu mgewandelt werden was auch sosortund gegen Got
teslohn geschah

Weißenfels 9 Nov Sicherem Vernehmen nach ist
der Bürgermeister Welcker am gestrigen Tage von der
Stadtverordneten Versammlung zu Eisleben einstimmig zum
Bürgermeister dieser Stadt gewählt worden und hat die Wahl
angenommen

Merseburg 10 November Gestern ertrank in der
Nähe des Hafens der Korbmacher Prinz beim Fischen im
Fluthgraben vor den Augen seines siebenjährigen Sohnes

Bei dem vor einigen Wochen geborenen siebenten
Knaben des Berginvaliden Thormann in Lauchstädt hat
Se Maj der Kaiser Pathenstelle übernommen

Staßsurt 10 November Das vorgestern früh todt
aus den Fluthen des Mühlgrabens gezogene Dienstmädchen
des hiesigen Bäckermeisters D hat aus dem Grunde den Tod
gesucht und gefunden weil es sich durch den auf ihm ruhen
den Verdacht seiner Herrschaft Geld entwendet zu haben in
seiner Ehre verletzt fühlte Ja einigen an seine hier woh
nenden Eltern B gerichteten Abschiedszeilen versichert die
Unglückliche ihre Unschuld und erklärt diese Kränkung nicht
überwinden zu können

Vom Harz 7 November In neuerer Zeit sind im
Harz öfter Wildkatzen erlegt worden so innerhalb der letzten
Tage im Sölling und an der Hübe bei Brunfen Es scheint
als ob das Geschlecht der Wildkatzen sich in den letzten Jahren
beträchtlich vermehrt hat

Industrielles
Magdeburg Montag 10 November Die von

den Zuckerindustriellen heute hier abgehaltene Versammlung
war von etwa 100 Personen besucht Bei den Verhand
lungen sprach man sich von mehreren Seiten gegen den
großen Verein der Rübenzuckcrfabrikanten der die Interessen
der Melassezuckerfabrikanten zu sehr wahrnehme und für die
Gründung eines neuen Ve ems der Rübenzuckerfabrikanten
aus Bezüglich der Besteuerung wurde eine Petition an
den Reichskanzler beschlossen dahin gehend daß der bis
herige Satz von 80 Pf pro Centner Rüben beibehalten
werde und daß auf den Centner Zucker 10 Centner
Rüben gerechnet werden Die Fabriken welche ihre Melasse
weiter verarbeiten sollen 10 Pf pro Centner mehr zahlen
die Etablissements welche lediglich entzückert und die Rüben
zuckerfabriken welche fremde Melasse einführen sollen mit
S Mk pro Centner Vielasse besteuert werden

Nordhausen 8 November Die Firma Oscar
Kropff Eismaschinenfabrik Hierselbst hat sich nunmehr leider
doch genöthigt gesehen den Concurs anzumelden Ueber
hundert Arbeiter werden dadurch brodlos und zwar leider
zu einer Jahreszeit in welcher es ihnen sehr schwer fallen
wird anderweitige Arbeit zu finden Den Inhaber und
Leiter der Firma Herrn Oscar Kropff trifft keine Schuld
Derselbe hatte sich vom einfachen Schloffergesellen durch
Talent und Fleiß zum Inhaber des umfassenden Fabrik
etablissements emporgearbeitet und auch als solcher weder
irgend welchen Aufwand entfaltet noch es an Thätigkeit
fehlen lassen Der Zusammenbruch des Geschäfts ist außer
den in meiner neulichen Correspondenz berührten Umständen
hauptsächlich Fallissements bedeutender Firmen zuzuschreiben

Zeitzer Eisengießerei und Maschinenbau
Actien Gesellschast Dieses Unternehmen ist in das
am 1 Juli cr begonnene neue Geschäftsjahr mit reichlichen
Austrägen eingetreten weitere größere Aufträge sind inzwischen
hinzugekommen oder dem Abschlüsse nahe so daß sich die
Gesellschaftsorgane zu der Annahme berechtigt glauben für
das begonnene Jahr ein recht zufriedenstellendes Erträgniß
in Aussicht stellen zu können Mit Bezug aus die im
vorigen Monat in verschiedenen Zeitungen ausgesprengten
Gerüchte über die Art der Jnventarisirung der Gesellschaft
erklären Aufsichtsrath und Direktion ausdrücklich daß die
fertigen und halbfertigen Fabrikate und die Materialien
Vorräthe am 30 Juni cr wie bei allen früheren Inven
turen nur zu den Selbstkosten resp Tagespreisen in die
Inventur aufgenommen sind so daß der Nutzen aus dem
selben dem nächstfolgenden Geschäftsjahre zu Gute kommt
wie dies nur allein richtig und gesetzlich zulässig ist Im
Uebrigen ist zu bemerken daß zur Ermittelung des Urhebers
der erwähnten Gerüchte die Angelegenheit der Staatsan
waltschaft zur Verfolgung übergeben worden ist

Aus Petersburg depefchirt man daß in Baku die
Petroleum Interessenten zu einer Konferenz zusammengetreten
sind an der auch Vertreter von Eisenbahn und Dampf
schiff Gesellschaften Theil nahmen Zweck der Berathung
ist einen billigeren Frachtsatz zu vereinbaren und bessere
Verbindungen herzustellen

Gewinn Liste
der S Klasse der 106 königl sächs Landes Lotterie

Gezogen in Leipzig den 10 November 1884
15,000 auf Nummer 40021
3000 auf Nummer 720 9781 10248 13748

16993 18471 19211 19844 20669 25217 26676 26764
29319 29530 34702 35932 38942 41969 44691 44717
45126 46692 48488 49937 53548 53563 59651 60805
61768 62587 63583 67957 69640 73501 74335 76453
76519 77118 78790 83502 85464 86422 86581 88058
91193 92772 93328 93991 95542 95887 97596

1000 auf Nummer 633 2267 4723 6171 6894
8664 10417 10762 11145 19510 20437 20968 23181
24268 30524 31085 34068 36630 37220 48588 50206
54992 55258 55357 55896 58074 59450 60571 66178
68560 69110 70609 71784 73257 81759 83284 85283
87004 88668 89025 90574 91250

500 auf Nummer 4798 5008 6544 8062 8729
11373 11953 12889 16240 18995 22078 22439 22520
22831 27399 29515 33791 34025 36743 37916 38998
39953 45026 46418 46540 47641 47844 48163 50296
52821 52968 54302 60888 62410 63874 66407 75463
76515 76792 76875 83996 84139 89873 91042 91225
94112 98539 99449

300 auf Nummer 776 844 1901 1906 2567
2939 3510 6003 6991 9890 11018 12607 13765
13929 14068 14885 15019 16161 16992 17432 18193
19243 19315 19362 19484 19880 20107 20921 21506
21723 21837 21985 22053 23587 24391 24539 24879
25369 25569 25884 25917 27741 28534 29370 29453
30182 30245 32279 33997 34878 37175 38729 39468
40650 41101 42768 43483 44845 47326 47374 47455
47598 47939 48096 48305 48391 48711 48992 50282
50892 52607 53667 54465 55125 55828 56216 56254
59560 60134 61111 61748 62126 64130 64359 64683
64915 65055 65122 65376 65471 66429 70071 71253
71554 73276 73526 76732 77732 80931 82534 82968
83501 83521 86724 87016 88879 89367 89795 92851
95658 95831 96445 98888 99010 99428

Vermischtes

fEin Selbstmord im Cirkus Wie der
Wil Westn, mittheilt erschoß sich kürzlich in Robrinsk

im Gouvernement Minsk im Cirkus Schmiedl während
einer Vorstellung vor dem Publikum der Liebling desselben
Fräulein Jeanette Schmiedl und sank von Blut über
strömt zu Boden Unglückliche Liebe so heißt es
hat sie zum Selbstmorde geführt

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Während im hohen Norden eine tiefe Depression stür

mische Witterung veranlaßt ist der Luftdruck über Mittel
europa hoch und gleichmäßig vertheilt Ueber Centraleuropa
ist das Wetter ruhig vorwiegend trübe und stark neblig
sonst trocken In Deutschland ist die Temperatur fast überall
gestiegen und liegt an allen Stationen außer in München
und Münster über der normalen Fortdauer des ruhigen
vielfach nebligen Wetters mit beginnenden Nachtfrösten wahr
scheinlich
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Tages Kalender
Kaiser Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 4V Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 26 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 8 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und on 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin 16 s Wochentags 8 12U
Mittags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 8 12 und 2 6 Uhr Kasse 8 2 U Calculatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 u 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreiskaffe für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 12 V M und von Nachm 3 6 Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luifenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6 U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bureau Moritzburg Von 8 12 u 3 6 Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwbl 3 Komp Berggasfel 9 1U für die

6 Breitestr 32 9 l U /St Halle
2 Augustastr 6a9 lU f Saal r

Städt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt
Reichsbankstelle Königstr 40a Vorm v 8 1 und 3 6

Uhr Nachm
Stiidt Sparkasse Rathhausgasse 1 Wochentags Vorm 8 1

und Nachm 3 4 Uhr
Sparkasse des Saalkreises Sophienstr 19 Vorm 9 1 und

Nachm 4 6 Uhr
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude I Stock Rath

hausgasse 1 Vorm von 9 1 u Nachm von 3 6 Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs und Sonnabends

Kgl Haupt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 und
2 6U Für die Gerichtskosten Erhebungs stelle kl steinstr 7 II
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldamiahme Vormittags

Kgl Univ ersitäts Kasse uud Sekretariat Kauleuberg 8
Eing Schulberg 9 12 Uhr Vorm

Kgl Universttäts Kuratorium Kanlenberg 8 Eing Schul
berg 9 12 Uhr

Kliuische Austalteu Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 19 bis
11 /z U Für Privatkranke steinweg 26 12 2 U Kgl
Chirurgische Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 U
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Vorm von 8 1V Uhr und
v 19 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr
Vorm von 3 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatkranke
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4U Kgl medizinische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm 7 8 /2 U u Nachm 12 1 U
Für Privatlranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohrenklinik Magdeburgerstr Nachm von 3 6 U außer
Sonntags Für Privatkranke stemweg 26 Vorm 19 1 U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrich
straße 19 Vorm von 8 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Aeademie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freirag geöffnet
von Vorm 8 12 Uhr und von 2 6 U Nachm Die Königl
Uuiversitäts Bibliothek Friedrichstr ist zum Verkehr geöffnet
Montag Dienstag Donnerstag und Freitag von 8 Uhr Vor
mittag bis 1 Uhr Nachmittag Ausleihen der Bücher und Ab
nahme derselben von 11 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
von 9 12 Uhr Vormittag und von 2 4 Uhr Nachmittag
Ausleihen der Bücher und Abnahme derselben von 2 4 Uhr
Nachmittag Volksbibliothek Rathhaus Sonntags 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abds 7 8 Uhr

Museeu Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs u Sonn
abends 11 12 Uhr ausgenommen in den Universttätsferien
Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte und
Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag und
Donnerstag v 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5

Botanischer Garteu gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und
1 6 Uhr

Reuteubriefe der Rheiuprovinz und Westfaleu
Die nächste Ziehung dieser Rentenbriefe findet Mitte No
vember statt Gegen den Coursverlust von 2 pCt
bei der Ansloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neu
bnrger Berlin Französische Stratze 13 die Ver
sicherung für eine Prämie von Ä Pf pro litv Mark

Mi KIndsr ein Arosssr Könimi ist s,1Isii IIsnMiig eii siodsr
äui Lk äsr xotdsksr R Lranät s

LeiivsiWi Mlsn idrsn Xörpsr rsiniASn unä kisräurok
neu dslsbkn stärken unä kiÄkti M MiMtlie n Nk l
in äsn xotliöksn

Nku Zsdö g eiit äis Honten It Lranät g
KodvsizierxiUsn u srdg,Itön



Mittwoch den 12 November c Vorm
10 Uhr anfangend verkaufe ich im Gast
hofe zu den Drei Schwänen Hierselbst
Rannischestratze 16 freiwillig

1 gr Posten Eisenwaaren darunter
Schrauben eiserne und mess Haken
Knöpfe Hobeleisen Sägeblätter
Stuben und Vorhangschlöffer Fen
sterbeschläge Hammer Zangen
Schmirgel und Sandpapier 1 gr
Posten Schnallen Zirkel sowie alle
ins Fach schlagende Artikel

Gerichtsvollzieher

im Zwangsvollstrecknngs Berfahren
Freitag den 14 d Vorm 10 Uhr

versteigere ich in der II z vii i i jchen
Gärtnerei zu Beesen

verschiedene Feldfrüchte als Möhren
Weiß Braun n Rosenkohl Peter
filienwnrzel und Pastenaken ferner
circa 800 Topfpflanzen 1 Haufen
Compost Erde und 11 Mistbeetfenster

Gerichtsvollzieher

Freitag den 14 November er
Vormittags 10 Uhr

versteigere ich in dem in der Flur Beeseu
au der Merseburger Chaussee belese
nen Grundstücke des Handelsgärtners
SvMvn zwangsweise

ca 1300 div Topfpflanzen 23 Rah
men zu Gewächshausfenstern eine
größere Partie Tafelglas und Glas
scheiben 1 Kücheuschrauk c

Gerichtsvollzieher

F tt n i n i MeS/Zvon separ HüiskvrK Berlin
beste Universal Gesuudheits u Schön
heitsseife pro Stück 50 und i nur
allein ächt in Halle a H bei

Schmeerstr 39
Gntgehaltenes tafelförmiges Piano

forte zu verkaufe Dasselbe auch für
ein Bereiuslokal sowie zu Gesang
begleitung geeignet

Karlstratze 6 p

tt il Pfd 10 PfgK SlsrK Ituttvr ii Pfd 65 Pfg
lit frische Sendung

Schock 3,50 Mk und 3,40 Mk

empfiehlt WBeruburgerstr
Eichen Eschen Rüstern Buchen

Kiefern c Abfälle als
trockene Waare per Fnhre 10 Mk bei

ts v
Halle S

Ein großer eiserner Kochofen mit
Feuerung von außen 1 kleiner Heizofen
1 gut erh Kirmafchild verkauft

gr Mansstr 18
300 Stück neue Handkörbe habe ich zu

verkaufen ä 50 bis 80 H
VSrKv Alter Markt 4

Gutes Gerstenstroh verkaust billig
alter Markt 7

Bekanntmachung
Alle diejenige Hausbesitzer welche trotz unserer unter dem 9 Oktober cr ergange

nen wiederholt veröffentlichten Erinnerung mit Zahlung der für das laufende Jahr längst
fälligen Kämmereigefälle als

Erbzinsen Heugeld ErvMchte Canon und Kalandszinseu
noch immer im Rückstände sich befinden haben kostenpflichtige Mahnung und Einziehung
dieser Gefälle zu erwarten wenn sie dieselben nicht innerhalb der nächsten 8 Tage an unsere
Kämmereikaffe abführen

Halle a/S den 29 Oktober 1884 Der Magistrat
4 VssodivIlts VortraK

M Beste des KiWau Vereins
iu der Kirche U L Frauen

k/l FS 8 I t,Herr Prof v Italien nnd das Evangelium im 16 Jahrhundert
Der Eintritt ist frei Die Kollekte welche an den Ausgängen zum Besten des

Kirchbauvereins gesammelt werden wird ist allen Hörern angelegentlich empfohlen Für
einige refervirte Plätze Preis 75 H, können Karten bei Herrn Kaufmann Arnold an der
Marktkirche und Herren Kegel H Strien alte Promenade gelöst werden

Der Ausschutz des Kirchbau Vereins
v Förster

Den Kindern der Bewahraustalt aus dem Martinsberg
soll auch in diesem Jahre eine Weihnachtsfreude bereitet werden Es gilt 132 Kinder im
Alter von 3 6 Jahren 33 Mädchen der Strickschule im Alter von 6 10 Jahren und
44 Knaben welche in der Forthilfeschule unterrichtet werden daran Theil nehmen zu lassen

Unser Bestreben richtet sich wesentlich darauf die Kinder mit nützlichen Bekleidungs
Gegenständen zu beschenken und um das ausführen zu können wenden wir uns an die
Freunde unseres Vereins mit der Bitte um gütige Zusendung von Geldbeiträgen
von Schuhen Kleidern und Tuchsachen welch letzlere für die größeren Knaben unter
denen diesmal 4 Konfirmanden besonders willkommen sein sollen

Zur Annahme der erbetenen Gaben find bereit Frau Pastor Wächtler an der
Ulrichskirche 1 Fräulein Therefe Rummel Moritzzwinger 12 Fräulein Gähde Mar
tinsberg 14 Frau E Bethcke Burgstr 30/31

Der Vorstand des Fraueuvereius zur Armen und Krankenpflege
I A Emilie Bethcke

FrieSrichftratze 12
4 Stuben 3 Kammern Zubehör und Garten
benutzung 1 April 1885 zu beziehen

Besichtigung 10 2 Uhr

Kolli lkilliK Veppi Ii
vom 8tüok 2U8g,ir illsnAS8st2t NI1Ä abKsxg sstg

in einem Ltüvk erbislt
Me/tÄts Halle a/8

Nsuss ZrssvbgÄsdauL
87/88

tv
in Zrösstsr us alil kalte srupkoblsu

äsutsebss ullä öllZIisobss VabrikÄt

5

vkics

l 0

Stellesuchende Buchhalter Reisende
Kasfirer Verkäufer und Lageristen er
halten durch uns geeignetes rasches Placement

Kanfm Verein Merkur in Erfurt
Stellung für

oder
tüßii s ans einem Wr STUW

Näheres
durch die Gxped d Bl

Kochmamsells Köchinnen Stnben
I Mädchen und Mädchen für Küche und
I Hausarbeit erhalten Stellen durch

M Leipzigers 6Laudwirthschasterinnen i Januar
Köchinnen n kräft Mädchen f Hans
arbeit fof u 1 Dezember gesucht von

W r l vp r Ä gr Schlamm 10,1
1 Kutscher u Diener sucht Stelle das

Äuguftaftratze Ua
I Etage 3 Z K für 450 1 Jan
zn vermiethen Näheres

Dorotheenstratze 10 I

Hsirii Oswslcl I sn Lsrlin
K r vtiren Lie

1 O LL Idre Veine ank kraiisÜ8 koäev 6er
deka nntl äie besten xe8llnÄe8ten Veine
6er elt xroÄneirt Fe vvg edizen sinü

2 Dass dieselben von 1 pro I iter au
rsioe nvxex psto xesunäe 8inä

3 Verssnäen Sie k reiL Ooura nt
Lrxedsn8t

f leli übsrnvlime ivSv Garantie kür k raxe 1nnÄ 2
I nur ader kür solene Ia8eken velede mit meiner

uedenstekeiiÄen OiirAQtis Ns rIce verlaolct sinü
itte Äiessg des e1iten unä veliaupte noeli soxar

as 38 ein xrosssr I deil 6er deute von vasrvr Leite a vxe
Icünüixteii mit seliönev LIMeaui Iikwkv nnÄ impv8 vtvv
sskrxzuxea vergelisiien äem ukolxe tdsuer ver Xukten
s A aued i

runxea uncl äen Vvrurtksilen der 8 F Fressen Weinkenner
entsvreeden Kunstlied Iwnquetirt mnnärs0ßit xvm ekt te

sin6 Maclien 8ie äeed einen kleinen Versnod mit m
äektes krsn ösisedvv ev5nll Ien Xatnrvsinvn n veräen Lie sied
An äen reivvll esenma elc äer elden odne Led ierixkeit
I g 1Ä xe ödnen äann veräen Sie aber äie theuren dünst
iied xarkümirten mnnäreedt oäerkla8elienrsik xemaeliteu
Veine nickt medr trinken können nnä sied 8eldst

nnäern se vie Idrer SssnnÄkeit exen
derensn 6g 88 Sie soleke so lanA xe

trnnken kaden 50 jIUu8tr nsküdrliedle kreis vourkwte ver
senäs ssÄem xerao xratis nnä kravvo

A kslr Niivi lloklisksrsiit
IlMptxezekäkl Lsrlin lZ V I1str SS

Noillixer Lssit or äsr Voiiiks,iuUiiiixsii

SV IIX I L
Feine englische

MW iLtte e/t eine WUgroße und kleine sowie auch feine fette stehen
zu verkaufen

Giebichenstein kl Breitenstr 2

I MW 6c Vv
Ävr u ZevitanKin Hall a/8 Alorit neben Äem IlÄnxtxystÄint

soivie in allen übrigen grösseren 8tä lten lies In nnä uslitnÄvs
üdsrnkdiiikii äis LssorAunA g Usr in Wmmtlioks gitunZsn

aed sitsedrMöll Xg Iöncisr eto ete äsr zli

Lei uktrg,ZöQ von LsIanZ Iiövdster

Eine Wohnung 1 Januar zu beziehen
Preis 46 Thlr Mittelwache 5

Heizb Stübch en mi t Bett gr Wall str 30
Ordentl Mädchen findet sofort Logis

kl Sandberg 11 I
Das 1 Kind in Ziehe a d Brust zu nehmen
Wohnung zu 50 Thlr verm Spitze 33
Ein möbl Zimmer verm Geiststr 37 I

lek vvrrviso aut vier
süedn Viv Keiieu

rvke880r oKlSvKllUvr
vr Mvkus u vr kisvl

äev mieii vvrti eteu

vr Sedarlv
Ivk Iiiitu mied liier als

nielleiAelsssen uiul nolme
AS

8xreeli8t 8 5 8onnt 8 bis 12

1 xr adnsr tTie Volksküche
befindet sich Brnnoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen a 25 H,
auf halbe ä 13 H welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn

onis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben
Die Verwaltung der Voltsküche

Verein ll knlku le
Sitzung am Mittwoch den 12 d M

um 8 Uhr 1 Beschlußfassung über den
beantragten Statutenzusatz 2 Bortrag des
Unterzeichneten Kanu Liideritz und Da
maraland ein deutsches Answandernngs
gebiet werden ZLirvl,
Verband deutscher Handlungsgehilfen

Kreisverein Halle a/S
Versammlung Donnerstag Abends 8 Uhr

Cafe D avid

VarlllMK
Da in letzter Zeit wiederholt Per

sonen fälschlich auf meinen Namen Zeit
schriften z B das Werk
Astevt vertreiben so mache ich hier
durch ausdrücklich daraus aufmerksam
daß uur die Werke vou mir sind die
mit meiner Firma versehen sind

4 BuchhHermannslr 2b

W

Dilnstag den 11 Novbr
Abends 8 Uhr

Uebung Rachshof
Das Kommando

polyleihnNe GesrlWst
Donnerstag den 13 November

Abends 8 Uhr
MM

im Hoiel zum Kronprinzen
Herr Prof vr Oberdeck Ueber Wetter

Mittwoch Neues Theater

I i i v i ZsürnkvrKüliitiwoch Altes Theater

I vr Rtiriil tl i l
Interims 8taüt tieater
DteuSiag den 11 November

8 Abonnements Vorstellung II Serie
Zu Friedrich v Schillers Geburtstags

Nachfeier
Ittv

Schauspiel in 5 Akten von Heinrich Laube
Mittwoch den 12 November

9 Abonnements Vorstellung II Serie

Große Posse mit G esang

Hall Turn Verem
Montags unk D onnerstaaS Uebung

irgend etwas annonciren
NN will erspart alle Mühe
M UV waltung Porto u Neben

U spestn wenn er sich ver
M M trauensvoll wendet an die

Annoncen Expedition von

llaasenstviii ck VoKlvr

Für die Redaktion vermctwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu eine Beilage
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